
Unterstützung:

Aushandlungsprozesse zu ökologischen 
Herausforderungen: Wie gelingen zukunfts-
fähige Allianzen im ländlichen Raum? 
Trebnitz/Müncheberg (DE), 11.–12. Februar 2020 

Programm  

Moderation: Jakub Rok, Zentrum für europäische und regionale 
Studien der Universität Warschau

Dienstag, 11. Februar

12:30 	Gemeinsames Mittagessen

13:30 	Begrüßung und thematische Hinführung 
	 Darius Müller (Schloss Trebnitz) und Elisabeth Kremer 

(Kreisau-Initiative e.V.)

14:00 	Kennenlernen der Teilnehmenden

14:30	 „Aufbruch! - Schneller Wandel ist nötig und 
möglich“ 

	 Impulsvortrag mit anschließender Diskussion
	 Dr. Gregor Hagedorn, Museum für Naturkunde Berlin und 

Scientists4Future

15:30 	Kaffeepause mit Besuch der Infobörse 

16:00	 „Agrarwende, Energiewende und Schutz-
gebiete – Globale Herausforderungen und 
Lösungen vor unserer Haustür“

	 Parallele thematische Arbeitsgruppen zu den 
drei Schwerpunkten, jeweils mit Kurzinputs 
aus deutscher und polnischer Perspektive 
und gemeinsamer Arbeitsphase 

	 	Agrarwende: Waldemar Fortuna (PL), Berater für 	
	 Öko-Landbau + Janusz Hradetzky (DE), Bündnis Junge 	
	 Landwirtschaft + Hof "Stolze Kuh" 

	 	Energiewende:  Anna Dziadek (PL), Verein NEIN zu 	
	 Tagebau + Thomas Simon (DE), Barnimer Energie- 
	 gesellschaft mbH

	 	Großschutzgebiete: Ewa Leś (PL), Coalition Clean 	
	 Baltic (CCB) + Sabine Pohl-Peters (DE), LfU Branden- 
burg, Naturpark Märkische Schweiz

	

17:30	 Austausch im Plenum    
	 Zentrale Erkenntnisse aus den drei themati-

schen Arbeitsgruppen

18:00	 „Was machen Konflikte mit uns – und was 
machen wir mit Konflikten?“

	 Über psychologische und soziale Mecha-
nismen, die Kooperation bei (vermeintlich) 
unterschiedlichen Interessen erschweren, und 
über Möglichkeiten, das positive Potential von 
Konflikten zu nutzen  

	 Dr. Agata Gójska, Insitutut für angewandte Sozialwissen-
schaften der Universität Warschau

19:00	 Abendessen

20:00	 Campusführung Trebnitz (optional) + informel-
les Netzwerken 

Mittwoch, 12. Februar

8:00	 Frühstück

9:00	 Einführung und Warm-up 

09:30	 Interaktive Workshops – Runde I		  Er-
probung von konkreten Methoden demokrati-
scher Aushandlungsprozesse und Erfahrungen 
guter Praxis 

	  Mediation: Dr. Agata Gójska, Insitutut für ange- 
	 wandte Sozialwissenschaften der Universität Warschau

	 	Deep Democracy: Kornelia Rosłoniec + Weronika 	
	 Pielas, Deep Democracy Stiftung Polen

	 	Konfliktmanagement: Dr. Bettina Knothe, Kompe 
	 tenzzentrum Naturschutz und Energiewende

12:30	 Mittagessen

13:30	 Zwischenbilanz im Plenum: Bisherige Erkennt-
nisse und Eindrücke  

14:00	 Interaktive Workshops – Runde II 
	 Kurze Einblicke in Mediation, Deep Democracy 

und Konfliktmanagement

15:30	 Kaffeepause

16:00	 Ergebnissicherung und Schlussbemerkungen 

17:00	 Abschluss der Tagung und Abreise
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